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Das Unfallsthermometer
Eine interessante , der Aufklärung aber die Wichtigkeit des Ar

beltsschutzes dienende Einrichtung ist seit einiger Zeit im Häuptern-

gang des . Direktionsgebäudes der Wiener E - Werke und in einigen Aussen-

stellen zu sehen , Jeder der vorbeigehenden Gefolgschaftsmitglieder

kgnn an einer hölzernen mit Thermometerskais - und beweglichen Zeigern

versehenen Tafel , dem Unfall sthermometer , a,niesen , welche Zahl vi on

Arbeitsunfällen sich im Betrieb ereigneten » Ein Zeiger weist auf die

Unfälle im Vormonat hin , der zweite registriert die im laufenden Monat

vorkommenden Unglücksfälle „ Dadurch sind aufSchlussreioheVsrgleichsmög

lichkeiten gegeben » Den Gefolgschaftsmitgliedern wird durch da .s Un

fallsthermometer ständig vor Augen geführt , dass nur die Beachtung

aller Sohutzmassnahmen die Unfallsziffer möglichst niedrig zu halten

vermag,
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S
_itzung _ der

_
Beiräte des Landbe zirkes

Im Sitzungszimmer des Bürgerin eist er amt e s kamen am 2 ( 0 Septemoex
1940 die Beiräte des Wiener Landbezirkes zusammen , um unter dem Vor¬

sitz von Stadtbeigeordneten Dr . Leopold Tavs verschi ed -,ne . ihr Arbeite --

o 'foiat betreffende Fragen zu . bespreche/i.
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